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Das 16. und 17. Jahrhundert waren eine Umbruchphase der vormodernen Justiz. Straftatbestände und
Strafen wurden stärker ausdifferenziert, die territoriale Rechtsprechung zentralisiert, das Gnadenrecht
zunehmend monopolisiert und formalisiert.
Die Studie betrachtet am Beispiel Kursachsens zentrale Aspekte dieses Umbruchs. Dafür leuchtet sie
die Gestaltungspotentiale territorialer Herrschaft in der Strafrechts- und Gnadenpraxis aus. Strafrecht
und Gnade erweisen sich dabei nicht als konträre Wirkmechanismen, sondern vielmehr als einander
ergänzende Bereiche einer vormodernen Justiz, die von institutionalisierten und verrechtlichten
Entscheidungspraktiken geprägt war.

Ulrike Ludwig ist wissenschaftliche Mitarbeiterin im DFG-Projekt »Das Duell als kulturelle Praktik in der
Frühen Neuzeit. Vergleichende Untersuchung zu Kursachsen, Mecklenburg und Schweden« an der
Universität Dresden. Mit vorliegender Arbeit promovierte sie dort 2006.

Die Reihe In der Reihe »Konflikte und Kultur – Historische Perspektiven« erscheinen kulturhistorische Arbeiten
zu verschiedenen Konfliktfeldern in der Geschichte, die interdisziplinär orientiert sowie theoretisch
und methodisch interessiert sind. Im Brennpunkt von Konflikten gewinnen zeitgenössische Wahrneh-
mungen und Interessen historische Gestalt, werden Schnittstellen von Struktur und Ereignis sichtbar.
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